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Jm Juli
Cind die Sage roerden heiler,
Clnd des Slenfchen Surft erroacht,
2Benn er in den ^ulitagen
Gommerroanderungen macht.

Soch Dernahm man nie die 2<unde,

3ïie er3ählt roard uns die 2TCär,

Safj im 3uli je ein 2Sanderer
Clnterroegs oerdurftet roär.

Clnd auch niemals roard berichtet,
Clnd ich hab' es nie gehört,
Sajj ein 2Sand'rer nie geraupt hätf,
2öo man oolle ©läfer leert.

Sies mag uns 3um Srofle dienen,
Scheint die Sonne noch fo heifc,

Sa|3 man, roandert man im 3uli,
Öür den Surft ein 2ïïittel roeife. rjroi6

Problem
21.: Ha, roarum fo nachdenklich?
23.: 3ch erroäge foeben, ob roohl der ßöffel,

mit roeichem nach dem öriedens-
fchluf) die 2(riegsfuppe ausgegeffen roird,
aus 23ritannia-2ïïetall befteht.

2i. et.

öer Srunnen

23or dem 23e3irl<sgebäude einer 2<antons-

hauptftadt ift ein neuer 23runnen aufgehellt
roorden. Sies roäre roohl keine absonderliche

23egebenheit, roenn fic nicht doch noch
einen ßaken hätte. Bekanntlich befteht
jeder echte 23runnen aus drei ßauptbejtand-
teilen: einem Srog, einer 23runnenfäule und
einer 2Bafferröhre. 2ïïan pflegt nun die

drei 23eftandteile jeroeils derart 3U behandeln,

daj3, trotjdem alle 23runnen unter jlch
oerroandt find, dennoch keiner dem andern
gleicht. Sies ift eine 2Jbfonderlichkeit der

2<ünftler, die abfolut etroas 2Jbfonderliches
fchaffen roollen. Sie 23runnenröhre pflegt
ein Cöroenkopf 3U fchmücken und 3roar
derart, dafr dem Göroen das 223affer aus
dem 2ÏÏaule herausläuft. Gs kommt dies

daher, roeil der Göroe in der 2öüfle
Sahara ftels Surft 3u haben pflegt. Clm nun
diefen immerroährenden Surft fgmbolifch
aus3udrücken, läfet man den 2(opf des

Göroen eben 2Baffer fpucken. 2Jn dem

23runnen oor befagtem 23e3irksgebäude nun
rourde mit diefem ehrroürdigen ßerkommen
gebrochen und ftatt der Göroenköpfe 2Bid-

derköpfe als 2Baf|erfpender angebracht.
2îun hat man der Allgemeinheit ein fchroeres
2?ätfel aufgegeben: 3n roelcher 23e3iehung
ftehen nun die 2Sidderköpfe 3um 23e3irks-
gebäude, 3ur ÎKantonshauptftadt, 3U den
Ginroohnern der Stadt und des 23e3irks-
gebäudes, 3um europäifchen ÜKrieg, 3um
kommenden Ôrieden, 3ur 33etrolnot, 3ur
Cebensmittelteuerung etc. etc.? ©s ift bis
heute noch keine der obigen Sragen er-
fchöpfend beantroortet roorden. 2Bir können
aber etroas hie3u oerraten: die 225idder-

köpfe pnd nach dem 2Rodell eines SKünftlers

oon 3roei 23ildhauern aus dem Stein heraus-
gemei^elt roorden. ßcrmann Straehl

ä)itterun0&DerbäUni0e
Örau 2ïïaier: 2öann fahren Sie denn

3U 3hren Serroandten nach Seutfchland,
ôrau 21Tüller?

Ôrau 2TÏ ü 1 1 c r : 3ch roeifj es noch nicht

genau. Sas hängt oon 23erfchiedenem
ab, aber hauptfächlich oon

ôrau 2ïïaier: 2ïa, oon roas denn?

Ôrau 2ïïiiller: 25on den Öütterungs-
23erhältniffen". s. ro.
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Im Mî
tUnd die Tage wercien beißer.
(Und cies Alenscben Durst erwacbt.
Wenn er in den Iuiitagen
Sommerwanderungen macnt.

Docn vernabm man nie die Aunde.
Nie erzäblt ward uns die Alär.
Daß im Juli je ein Wanderer
-Unterwegs verdurstet wär.

lUnd aucn niemals ward bericbtet.
(Und icii bab' es nie gekört.
Daß ein Wand rer nie gewußt kätt'.
Wo man volle Gläser leert.

Dies mag uns zum Troste dienen.
Sckeint die Sonne nock so keiß.
Daß man. wandert man im Juli.
Sür den Durst ein Alittei weiß. Ià

problem
A.: Na. warum so nackdenklick?
B. : Ick erwäge soeben, ob wobl der Lössel,

mit weicbem nacb dem Sriedens-
scbiuß die Ariegssuppe ausgegessen wird.
aus Britanriia-Aletall bestekt.

A. SI.

ver Srunnen

Vor dem Bezirksgebäude einer Aantons-
bauptstadt ist ein neuer Brunnen ausgestellt
worden. Dies wäre wobl keine absonder-
iicbe Begebenbeit. wenn sie nicbt docb nocb
einen Kaken kätte. Bekanntlick bestebt

jeder ecbte Brunnen aus drei Kauptdestand-
teilen: einem Trog, einer Brunnensäule und
einer Wasserröbre. Alan psiegt nun die

drei Bestandteile jeweils derart zu bebandeln,

daß, trotzdem alle Brunnen unter sicb

verwandt sind, dennocb keiner dem andern

gieickt. Dies ist eine Absonderiicbkeit der

Allnstler. die absolut etwas Absonderlicbes
scbassen wollen. Die Brunnenröbre psiegt
ein Löwenkops zu scbmllàn und zwar
derart, daß dem Löwen das Wasser aus
dem Alauie kerausiäust. Es kommt dies

daker. weil der Löwe in der Wüste Sa-
kara stets Durst zu kaben psiegt. (Um nun
diesen immerwäkrenden Durst snmboiiscb

auszudrücken. läßt man den Aops des

Löwen eben Wasser spucken. An dem

Brunnen vor besagtem Bezirksgebäude nun
wurde mit diesem ekrwürdigen Kerkommen

gebrocben und statt der Löwenköpse Wid-

derköpse als Wasserspender angebracbt.
Aun bat man der Allgemeinbeit ein scbweres
Rätsel ausgegeben: In weicber Beziebung
sieben nun die Widderköpse zum Bezirks-
gebäude, zur Aantonskauptstadt. zu den
Cinwoknern der Stadt und des
Bezirksgebäudes, zum europäiscben Arieg. zum
kommenden Srieden. zur Petroinot. zur
Lebensmittelteuerung etc. etc.? Es ist bis
beute nocb keine der obigen Sragen er-
scböpsend beantwortet worden. Wir können
aber etwas biezu verroten: die Widderköpse

sind nack dem Alode» eines Allnstiers
von zwei Bildkauern aus dem Stein keraus-
gemeißelt worden. k-rm-mn sira-w

Vitterungsverhältniffe
Srau Alaier: Wann sakren Sie denn

zu Ikren Verwandten nack Deutsckland.
Srau Alüller?

Srau Alüller: Ick weiß es nock nickt

genau. Das bängt von Aerscbiedenem
ab. ober bauptsäckiick von

Srau Alaier: Aa. von was denn?

Srau Alüller: Bon den Sütterungs-
Berkältnissen". Z. m.
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